
STOP-G7-Elmau      München, 17.11.2014
c/o  
 
8     München

An das 
Ordnungsamt Markt Mittenwald
Dammkarstr.3
82481 Mittenwald

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 7./8. Juni 2015 findet das Treffen der "G7" im Schloss
Elmau statt. 

Viele Initiativen und Bewegungen vernetzen sich schon 
jetzt, um in diesen Tagen ihren Widerstand gegen die 
Politik der G7 sichtbar zu machen. 
Etliche Veranstaltungen in Mittenwald, Garmisch-
Partenkirchen und Klais wurden bereits angemeldet. 

Die Menschen, die kommen, müssen und werden irgendwo 
schlafen.

Das Grundgesetz gewährleistet das Recht auf Versammlungs- 
und Demonstrationsfreiheit in Art. 8 GG. Mit diesem 
demokratischen Grundrecht ist auch das Recht auf ortsnahe 
Demonstration verbunden. Damit hierbei weder Menschen noch 
die Natur zu Schaden kommen, ist somit eine gemeinsame 
Anstrengung aller notwendig.

Als Bündnis STOP-G7-Elmau wenden wir uns an Sie als vom G7-
Gipfel unmittelbar betroffene Gemeinde mit der Bitte, einen
kommunalen Grund vom 2. bis 9. Juni 2015 zur Verfügung zu 
stellen, auf dem wir in dieser Zeit (einschließlich Auf- 
und Abbau des Camps) einfache Übernachtungsmöglichkeiten 
und Sanitäranlagen bereitstellen können.

Die Menschen werden ihre eigenen Zelte mitbringen, so dass 
unserer Meinung nach eine Unterbringung in drei Camps, je 
eines in Mittenwald, Klais und Garmisch-Partenkirchen, die 
vernünftigste Lösung ist. Ein tausendfaches Übernachten in 
der Stadt, in Bahnhöfen, Feldern und Privatgärten, sehen 
wir nicht als gute Alternative.



Die Organisation der Camps (Sanitär, Müllentsorgung u.ä.) 
übernehmen selbstverständlich wir, natürlich immer in 
Absprache mit den Verantwortlichen der Gemeinde vor Ort. 
Nicht unbedingt notwendig, aber doch sehr hilfreich, wären 
Strom- und Wasseranschluss. Wir bitten Sie diesbezüglich um
eine Aufstellung der anfallenden Kosten.
In ihrer Gemeinde Mittenwald halten wir die Grünflächen auf 
dem Gelände der gemeindlichen Sport- und Tennisanlagen am 
südl. Ortsende für geeignet. Ebenso am südl. Ortsende die 
Überflutungswiesen östlich der Isar. Siehe in der Anlage 
Foto mit Markierung der Fläche.

Falls es dort nicht möglich sein sollte, bitten wir Sie uns
alternative Vorschläge für einen Ort anzubieten, an dem 
etwa 1000 Menschen in Zelten Platz finden und Elmau auf 
direktem Fußweg von ca. 1,5 - 2 Stunden erreichen können. 
Wir benötigen ihre Antwort bis zum 08. Dezember. Natürlich 
stehen wir Ihnen für die weiteren Absprachen und Rückfragen
zur Verfügung.

Wir wissen sehr wohl, dass der G7-Gipfel für die Gemeinden 
in dieser ökologisch sensiblen Urlauberregion eine große 
Belastung darstellt. Für die Ausrichtung des G7-Gipfels im 
Werdenfelser Land sind nicht wir verantwortlich. 

Umso mehr wollen wir die Camps so umweltverträglich wie 
irgend möglich gestalten. Dafür brauchen wie Sie und Ihr 
Vertrauen. Der Schutz der Natur und ein friedliches 
Miteinander mit den Menschen vor Ort sind uns sehr wichtig.
Wir sagen das so deutlich, weil wir wissen, dass im Vorfeld
Gerüchte über angebliche Gewalt und Extremismus von 
Demonstranten gestreut worden sind. 

Wir danken Ihnen herzlich für die Aufmerksamkeit und bitten
Sie um Gastfreundschaft.

Mit freundlichen Grüßen

...

im Auftrag des Aktions-Bündnisses STOP-G7-Elmau


